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Zwischen  
 
 

der AOK Rheinland/Hamburg – Die Gesundheitskasse, 

dem BKK-Landesverband NORDWEST, 
(handelnd für die Betriebskrankenkassen, 

die dem unten genannten Vertrag beigetreten sind; 
zugleich für die Krankenkasse für den Gartenbau, handelnd 

als Landesverband der landwirtschaftlichen Krankenversicherung), 

der Knappschaft, 

der IKK classic, 
(zugleich handelnd für die Innungskrankenkassen, 

die dem unten genannten Vertrag beigetreten sind), 

den nachfolgend benannten Ersatzkassen  

- BARMER GEK 
- Techniker Krankenkasse (TK)  

- Deutsche Angestellten-Krankenkasse (Ersatzkasse) 
- KKH-Allianz (Ersatzkasse) 

- HEK - Hanseatische Krankenkasse  
- hkk 

 
gemeinsamer Bevollmächtigter mit Abschlussbefugnis: 

Verband der Ersatzkassen e. V. (vdek), 
vertreten durch den Leiter der vdek-Landesvertretung Hamburg 

 
und 

 
der Kassenärztlichen Vereinigung Hamburg (KVH) 

 
 

 wird im Folgenden der  
 

6. Nachtrag 
 
 

zum Vertrag vom 09. Nov. 2005 über ein strukturiertes Behandlungsprogramm KHK der 
Kassenärztlichen Vereinigung Hamburg  

und den Hamburger Krankenkassen/-verbänden in  
der Fassung des 5. Nachtrages vom 28.05.2010 

vereinbart. 
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Zur Anpassung des Vertrages treffen die Vertragspartner die folgenden Regelungen: 
 

 

1. § 3 Abs. 2 des Vertrages wird wie folgt geändert: 

In dem Satz: „... in Ausnahmefällen kann der zugelassene oder ermächtigte kardio-

logisch qualifizierte Facharzt bei Teilnahme am Programm als § 4-Arzt oder auch 

der DMP-koordinierende Arzt gem. Ziffer 1.7.1 der Anlage 5 der RSAV sein, ...“ wird 

nach „§ 4-Arzt“ das Wort „oder“ gestrichen.  

 

2. Inkrafttreten: 

Dieser Nachtrag tritt am 01.06.2010 in Kraft. 
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Hamburg, den 26.10.2010 
 
 
 

.......................................................................... 
Kassenärztliche Vereinigung Hamburg (KVH) 
 
 
 

.......................................................................... 
AOK Rheinland/Hamburg – Die Gesundheitskasse  

 

 

 

.......................................................................... 
BKK-Landesverband NORDWEST (zugleich für die Krankenkasse für den Gartenbau) 

 

 

 

.......................................................................... 
Knappschaft 

Fachbereich See-Krankenversicherung Hamburg 

 

 

 

.......................................................................... 
IKK classic 

 

 

 

.......................................................................... 
Verband der Ersatzkassen e. V. (vdek) 
Der Leiter der vdek-Landesvertretung Hamburg 


